
Besprechungen

terarkritisch Buch. BL sieht auch den Zu>die innere, ausale Verknüpfung der Er-
e1gn1sse, nıcht ıne Kette VO  } Abenteuern und sammenhang 7zwıschen der Herausbildung

einzelnen und der Herausbildung der Natıon.Episoden. Die innere Gesetzlichkeit des siıch
entwickelnden Helden, nıcht die abenteuernde Die Germanıisten sehen heute in seınem „Ver-
Erzählerlaune sollte federführend se1n. Wiıe- such“ den Begınn einer geschichtsgebundenen
anı „Agathon“ und Fıeldings „l1om Jones” Gattungspoetik und die Theorie dessen,
sind die vorbildlichen Muster. W a4s INa  ; spater den deutschen Entwicklungs-

In Blanckenburgs „Versuch“ schlägt sich der und Bildungsroman annte. Dıie wichtige Neu-
1nnn fürs Historische, für den Einzelmenschen, ausgabe hat der Berliner Literarhistoriker
tür dıe Verinnerung der Person, für die Ge- Lammert mit eiınem achkundigen Nach-
setzmäßigkeit ursächlicher Verknüpfung D WOTrL versehen. Kurz SJ

Sozialwissenschaften

das Endzıiel unerreichbar 1St, sondern wirdNAPHTALI, Fritz: Wirtschafisdemokratie. Ihr
Wesen, Weg und Ziel Mıt einem Oorwort ıhrer selbst willen erstrebt: der arbeitende

Mensch, der längst die staatsbürgerliche Gleich-VON Rosenberg und einer Einführung VO:  -

Brenner:. Frankfurt: Europ. Verlagsanstalt stellung erlangt hat, oll auch 1mM Bereich der
1966 193 Kart 12,80 Wirtschaft gleichberechtigter Wirtschaftsbürger

werden. Der unveränderte Neudruck der YTSt-Nur selten erlebt ıne Schrift nach 318 Jah-
ren ıne Neuauflage die Auflage 1St 1n die- uflage VO  } 1928 kann nıchts arüber enthal-
ser Zschr. besprochen ; B E1929) 152 _.) Da ten; wi1ie den heutigen Umständen Wıirt-
ber das Schlagwort „Wirtschaftsdemokratie” schaftsdemokratie verwirklicht werden könnte

der worın sS1e bestehen hätte; das Vor-immer wieder herumgeıstert un 1n der Dıs-
kussıon ber dıe Mitbestimmung eıine Rolle WOTFT des Vorsitzenden des Deutschen Gewerk-

schaftsbundes und die Einführung des Vor-spielt, iSt nützlich, heute, die Original-
ausgabe DUr schwer aufzutreiben ISt, einen sıtzenden der mächtigsten Gewerkschaft 1im
Neudruck ZUr Hand en Der Kapitalıs- DGB lassen keinen Zweitel daran, dafß die
111US könne gebrochen auch gebogen WEI- Vorstellungen der 1920er re 1n wesentli-
den (19); dieser Gedanke stellt dıe Verbin- chen Stücken überholt sind.

WT Nell-Breuning S}dung VO 1928 heute her. Damals aller-
dings Zing n Bıegen der Brechen,
sondern War gemeınt: ZUEerst biegen, spa-
ter brechen Die Wirtschaftsdemokratie SALIN, Edgar Politische Ökonomie. Geschichte
wurde verstanden als eın Schritt aut dem der wirtschaftspolitischen Ideen VO  e} Platon
Wege ZU „Sozialismus“, ZU!T Überfüh- bıs ZUT: Gegenwart. CI W. Aufl der Ge-
Iung der Produktionsmittel 1n Gemeine1gen- schichte der Volkswirtschaftslehre. Tübingen:

Mohr:; Türich Polygr. erl 1967 XIIL, 205tum der eine andere Form der Gemeinwirt-
chaft („Sozialısıerung“), wOomıt INa  w den „50- Lw. 38,—

An Hand dieser Dogmengeschichte sich ufsz1alısmus“ verwirklicht glaubte Heute da-
1St das Ziel der Sozialisierung, jeden- Examen vorzubereıten kann 1I1Nan Ge-

falls 1mM ınn der Total- oder System-Soziali- WwI1issens keinem Studenten raten; für jeden
sıierung, aufgegeben und folgerecht Wırt- aber, dem die landläufigen klischeemäßigen
schaftsdemokratie nıcht mehr bloßes Zwischen- Vorstellungen der verschiedenen Schulen VeI-

ziel, mMIit dem INan sich lange begnügt, WwW1e€e sind, 1St 65 eın wahrer Genufß, hier den
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